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Ab Sonntag, 25.01.2015, wird's auch in Weisenbach
wieder närrisch. Die KG "Hohle Eiche" eröffnet ihr
buntes Faschingsprogramm mit der Nachmittagssitzung
um 15 Uhr auf Schloss Erlen.

- weitere Termine im Innenteil -

Fasching
in Weisenbach
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Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Gemeinde Weisenbach für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund von § 79 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg in
der Fassung vom 24. Juli 2000(GBl.
S. 578) hat der Gemeinderat am 18.
Dezember 2014 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2015
beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und

Ausgaben von je 8.831.000 €
davon im
Verwaltungshaushalt 5.983.000 €
im Vermögenshaushalt 2.848.000 €

2. dem Gesamtbetrag der vorge-
sehenen Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) von 700.000 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen von 0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf 500.000 €

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe (Grundsteu-
er A) auf 350 v. H.
b) für die Grundstücke (Grund-
steuer B) auf 400 v. H.

2. für die
Gewerbesteuer auf 350 v. H.

der Steuermessbeträge.

Weisenbach, 18. Dezember 2014
gez. Toni Huber,
Bürgermeister

Das Landratsamt Rastatt hat mit Er-
lass vom 19. Januar 2015 die Gesetz-
mäßigkeit der Haushaltssatzung und
des Haushaltsplanes für das Haus-
haltsjahr 2015 gemäß den §§ 81 Abs.
2 und 121 Abs. 2 der Gemeindeord-
nung bestätigt.

Aufgrund von § 87 Abs. 2 der Ge-
meindeordnung wurde die Geneh-
migung zum Gesamtbetrag der vor-
gesehenen Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) von 700.000 Euro, verbunden
mit folgendem Hinweis, erteilt:

Mit der dringend erforderlichen Sa-
nierung der Sporthalle wird die Pro-
Kopf-Verschuldung über Jahre weit
über den vergleichbaren landes-
durchschnittlichen Beträgen liegen.
Die Gemeinde wird den Kreditver-
pflichtungen nachkommen können,
sofern die gesamtwirtschaftliche
Entwicklung weiterhin einen guten
Verlauf nimmt. Sollten sich diese
Rahmenbedingungen verschlech-
tern, muss die geplante weitere Kre-
ditaufnahme von 307.000 Euro im
Haushaltsjahr 2017 unter dem As-

pekt der vorrangigen Aufgabener-
füllung nach § 77 GemO als kritisch
gesehen werden.

Der Haushaltsplan 2015 liegt gemäß
§ 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung in
der Zeit von Freitag, 23. Januar 2015
bis Montag, 2. Februar 2015, je ein-
schließlich, auf dem Rathaus, Zim-
mer 8, während der Dienststunden
öffentlich zur Einsichtnahme aus.

HINWEIS
Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund
der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres
seit der Bekanntmachung dieser
Satzung gegenüber der Gemeinde
geltend gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung,
die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

Weisenbach, 20. Januar 2015
gez. Toni Huber,
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes
der Verwaltungsgemeinschaft Gernsbach – Loffenau – Weisenbach
Aufstellung eines Teilflächennut-
zungsplanes zur Ausweisung von
Konzentrationszonen für Wind-
kraftanlagen nach § 5 Abs. 2 Ziff. 2b
BauGB

Der Gemeinsame Ausschuss der Ver-
waltungsgemeinschaft Gernsbach-
Loffenau-Weisenbach hat in seiner
Sitzung am 01. Dezember 2014 ge-
mäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) in der Fassung der Bekannt-

machung vom 23.09.2004 (BGBl. I.
S. 2414), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 20.11.2014
(BGBl. I. S. 1748) den Entwurf der
Änderung der 1. Fortschreibung
des Flächennutzungsplanes der Ver-
waltungsgemeinschaft Gernsbach-
Loffenau-Weisenbach – Teilflächen-
nutzungsplan zur Ausweisung von
Konzentrationszonen für Windkraft-
anlagen – gebilligt und die öffentli-
che Auslegung nach § 3 Abs. 2 Bau-

gesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Der Planbereich umfasst das gesamte
Gemeindegebiet der 3 Gemeinden
Gernsbach, Loffenau und Weisen-
bach. Es gilt der Lageplan vom 19.
Januar 2015. Die Konzentrationszo-
nen sind hierin eindeutig dargestellt.
Der Entwurf des Teilflächennut-
zungsplanes zur Ausweisung von
Konzentrationszonen für Wind-
kraftanlagen mit der dazugehörigen
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Begründung einschließlich des Um-
weltberichtes liegt in der Zeit vom
30. Januar 2015 bis einschließlich 06.
März 2015
- im Rathaus Gernsbach, Stadtbau-

amt, Zimmer 301/303 (Hausadresse:
Igelbachstraße 11, 76593 Gerns-
bach) während der Dienststunden
(Montag bis Donnerstag von 08:00
bis 12:00 Uhr, Donnerstag von
14:00 bis 18:00 Uhr und Freitag von
08:00 bis 13:00 Uhr);

- im Rathaus Loffenau, Zimmer Nr.
8, 1.OG, (Hausadresse: Untere Dorf-
straße 1, 76597 Loffenau) wäh-
rend der Dienststunden (Montag
bis Donnerstag von 09:00 bis 12:00
Uhr, Dienstag von 14:00 bis 16:00
Uhr. Donnerstag von 14:00 bis
18:00 Uhr und Freitag von 09:00 bis
13:00 Uhr);

- im Rathaus Weisenbach, Zimmer
Nr. 5 (Hausadresse: Hauptstraße 3,
76599 Weisenbach) während der
Dienststunden (Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag von 08:30
bis 12:00 Uhr, Dienstag von 14:00
bis 16:30 Uhr und Donnerstag von
14:00 bis 18:00 Uhr),

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Bestandteil der ausgelegten Un-
terlagen sind auch die bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen aus der frühzeitigen
Beteiligung.

Folgende Arten umweltbezogener
Informationen sind verfügbar:
Umweltbericht
Im Umweltbericht werden die mög-
lichen Auswirkungen von Wind-
energieanlagen auf die Schutzgüter
„Bevölkerung und Gesundheit des
Menschen“, „Kultur- und Sachgüter“,
„Landschaft“, „Pflanzen, Tiere und
biologische Vielfalt“, „Boden“, „Was-
ser“ und „Klima und Luft“ sowie die
möglichen Maßnahmen zur Vermei-
dung, Minderung und gegebenen-
falls Kompensation dargestellt.

Einzelbetrachtung der geplanten
Konzentrationszonen (Steckbriefe)
In der Einzelbetrachtung der geplan-
ten Konzentrationszonen (Steckbrie-
fe) werden die Auswirkungen von
Windenergieanlagen auf die einzel-

nen Schutzgüter jeweils zusammen-
fassend dargestellt.

Artenschutzrechtliche Fachbeiträge
arguplan vom 25.11.2013 und Okto-
ber 2014
In den artenschutzrechtlichen Fach-
beiträgen werden Aussagen zu den
Auswirkungen von Windenergie-
anlagen auf die windkraftempfind-
lichen Vogelarten, die nach § 44
BNatSchG zu berücksichtigenden
europäischen Vogelarten, Rastvögel
und den Vogelzug sowie die Fleder-
mäuse getroffen und die möglichen
Vermeidungs- und Ausgleichsmaß-
nahmen dargestellt.

Landschaftliches Fachgutachten
Hage Hoppenstedt Partner vom
14.05.2014
Im Landschaftlichen Fachgutach-
ten werden die Auswirkungen von
Windenergieanlagen auf die Land-
schaft und die Kulturdenkmale dar-
gestellt.

Diese Informationen und weitere
Details sind im Internet unter www.
gernsbach.de/windkraft zu finden.

Während der Auslegungsfrist kön-
nen – schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift – Stellungnahmen bei
der
- Stadt Gernsbach, Igelbachstraße 11,

76593 Gernsbach,
- Gemeinde Loffenau, Untere Dorf-

straße 1, 76597 Loffenau
- Gemeinde Weisenbach,

Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach
abgegeben werden. Da das Ergebnis
der Behandlung der Stellungnah-
men mitgeteilt wird, ist die Angabe
der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass
nicht während der Auslegungsfrist
abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über den Flä-
chennutzungsplan unberücksichtigt
bleiben können.

Gernsbach, 20. Januar 2015
Dieter Knittel,
Vorsitzender
des Gemeinsamen Ausschusses

Amtliche Nachrichten

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Wohnzimmerbuffet im 60er-
Jahre-Stil; Sideboard; Eckschrank;
Couchtisch - alles dunkles Holz;
zwei Sessel, Couch mit Rollen, nä-
here Infos unter Tel. 07641 2430
2. Dreisitzer-Couch, grau, Kopf-
stütze, Hocker, Microfaser, Tele-
fon 993842
3. Wohnzimmerschrank Buche,
sehr guter Zustand, B: 2,70, Tele-
fon 0151 58557747
4. Möbel aus Haushaltsauflösung:
Wohnzimmerschrank, 3,60 x 2,20
m; Esszimmertisch mit Eckbank und
fünf Stühlen; Sideboard; Kücheneck-
bank mit Tisch und zwei Stühlen;
Doppelbett, helles Holz, mit Über-
bau und Kommode, Tel. 4364
5. Klavier, sehr gut erhalten,
funktionsfähig, in gute Hände
und nur an Selbstabholer, Telefon
658539
6. Zwei Schuhschränke, Buche, H:
106 x B: 58 x T: 17 und H: 88 x B: 75
x T: 25 cm, Telefon 0157 74502052
7. Zwei Lattenroste, 1 x 2 m,
Kopf- und Fußteil höhenverstell-
bar, Telefon 07083 527068
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Kindertagespflege - Nächster Qualifizierungskurs startet am 11. März 2015
Die Kindertagespflege stellt ein Be-
treuungsangebot dar, welches sich
neben der individuellen Förderung
der Kinder vor allem durch den fa-
miliären Rahmen auszeichnet. Insbe-
sondere Eltern mit Kindern im Alter
von unter drei Jahren interessieren
sich verstärkt für diese Betreuungs-
möglichkeit. Auch Randzeiten für
Kindergarten- und Schulkinder kön-
nen durch eine Tagespflegeperson
abgedeckt werden. Die Kindertages-
pflege nimmt daher einen wichtigen
Platz bei den Angeboten der Kinder-
betreuung ein.

Das Jugendamt des Landkreises
Rastatt sucht stets Personen, die In-
teresse am Tätigkeitsfeld der Tages-
mutter oder des Tagesvaters haben.
Für diese meist selbstständige Tä-
tigkeit ist eine Qualifizierung erfor-

derlich, welche für die Teilnehmer/-
innen kostenfrei ist. Mit insgesamt
160 Unterrichtseinheiten zu je 45
Minuten umfasst die Qualifizierung
vier Kurmodule (Fachkräfte, z. B.
Erzieher/-innen, benötigen mindes-
tens 30 Unterrichtseinheiten). Inhal-
te sind u. a. pädagogische Themen,
rechtliches und finanzielles Wissen
sowie die Grundlagen der Zusam-
menarbeit mit den Eltern von Tages-
pflegekindern. In enger Kooperation
mit dem Jugendamt wird die Quali-
fizierung zur Tagespflegeperson von
der Volkshochschule des Landkreises
Rastatt durchgeführt. Die Anmel-
dung zur Qualifizierung ist nach
einem Eignungsgespräch beim Ju-
gendamt möglich.

Der nächste Qualifizierungskurs zur
Tagespflegeperson startet am 11.

März 2015. Aktuell sind noch Plätze
für eine Teilnahme frei.

Wenn Ihnen die Arbeit mit Kindern
Freude bereitet, Sie genügend Platz
für die Betreuung von Kindern zur
Verfügung haben, Sie gesund sind
und zudem die deutsche Sprache gut
beherrschen, dann würden sich die
Mitarbeiterinnen der Besonderen
Sozialen Dienste des Jugendamtes
über Ihre Kontaktaufnahme freuen.
Sie stehen Ihnen für alle Fragen zum
Thema Kindertagespflege unter der
Telefonnummer 07222 381-2259 (Se-
kretariat) zur Verfügung und verein-
baren mit Ihnen gerne einen Termin
zum persönlichen Gespräch.

Weitere Informationen finden Sie
auch auf der Internetseite www.
landkreis-rastatt.de

Bevölkerungsfortschreibung
Gemeinde Weisenbach
Monat Oktober 2014

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
30.09.14 1.755 630 129 2.514
Zugang
Zuzüge
Geburten
Weggang
Wegzüge
Sterbefälle

2
1

7
1

4
0

5
0

2
0

1
0

8
1

13
1

Stand der
Bevölkerung
31.10.14 1.750 629 130 2.509

Waldstraße gesperrt
Da an einer privaten Hauszufahrt
größere Steine aus der Stützmau-
er herausgebrochen sind, musste
die darunterliegende Waldstra-
ße in Weisenbach-Au ab der Ein-
mündung in die Erlenstraße/Alte
Kreisstraße bis zur Einfahrt zum
Sängerheim gesperrt werden.

Das Sängerheim selbst kann nach
wie vor über die Jakob-Bleyer-
Straße im Ortsteil Au angefahren
werden.

Um entsprechende Beachtung
und Verständnis wird gebeten.

Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Veranstaltung am Mittwoch, 04. Februar
Zu der ersten, aber sicher interes-
santen Informationsveranstaltung in
diesem Jahr lädt der Seniorenrat am
Mittwoch, den 04. Februar, um 15.00
Uhr, in das kath. Gemeindehaus ein.

Dr. Hans Martin Wahl, Chefarzt der
Klinik Forbach, referiert zum Thema:

„Koronare Herzerkrankungen – Ri-
sikofaktoren. Wie schütze ich mich
vor einem Herzinfarkt?“ Er spricht
in seinem Vortrag über Herzerkran-
kungen, Ursachen und Auslöser ei-
nes Herzinfarkts und informiert über
Möglichkeiten, sich zu schützen. Die
Zuhörer haben im Anschluss nach

den Ausführungen Gelegenheit,
dem Referenten Fragen zu stellen.

An die älteren Mitbürgerinnen und
Mitbürger unserer Gemeinde sowie
alle am Thema interessierten Perso-
nen, ergeht schon heute eine herzli-
che Einladung.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 01805 19292-109 zur Ver-
fügung.

An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen
Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
24./25. Januar - Dr. Dr. med dent.
Daniel Salwerk & Kollegen, Lui-
senstraße 41, Gaggenau, Telefon
07225 3910

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr
bis Montag 8 Uhr
24./25. Januar - Praxis Mussler,
Muggensturmer Straße 6, Durmers-
heim, Telefon 07245 5536

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 24. Januar
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304

Sonntag, 25. Januar
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12,
Gernsbach, Telefon 07224 3806

Alle Angaben ohne Gewähr!

Schulnachrichten

Anne-Frank-Schule Rastatt

Tag der offenen Tür
Gezielte Informationsveranstal-
tungen über Bildungsangebote
In mehreren Informationsveranstal-
tungen und bei Einzelberatungen
stellt die Anne-Frank-Schule Rastatt
am Samstag, dem 31. Januar 2015,
ihre verschiedenen Bildungsangebote
zum Abitur, zur mittleren Reife und
zu verschiedenen Berufsausbildungen
vor. Die zentralen Veranstaltungen
zur gezielten Information einzelner
Bildungsgänge sind eingebettet in ein
Rahmenprogramm von 09:30 Uhr bis
15:00 Uhr, so dass der Besucher außer-
dem die Möglichkeit hat Einblicke in
den Schulalltag zu gewinnen. Selbst-
verständlich stehen Schulleitung und
Lehrerkollegium während des gan-
zen Tages den Eltern und Schülern zu
Gesprächen zur Verfügung. Anmel-
dungen für das Schuljahr 2015/2016
werden am Tag der offenen Tür sowie
bis zum 1. März 2015 im Sekretariat
der Schule entgegen genommen. Die
Abendveranstaltungen zur Informa-
tion über die Schularten entfallen in
diesem Jahr. Telefonisch sind wir er-
reichbar unter Tel.: 07222 9177-0 oder
per E-Mail unter info@anne-frank-
schule-rastatt.de
Weitere Infos auf
www.anne-frank-schule-rastatt.de

Vereinsnachrichten

VdK Ortsverband Murgtal

Jahreshauptversammlung und Winterfeier
Am 08. Februar 2015 findet um 16.00
Uhr im Gasthaus „Grüner Baum“ in
Weisenbach unsere diesjährige Jah-
resversammlung statt.

TOP: Diverse Berichte und Ehrungen.
Anträge sind bis 30.01.2015 an den
Vorstand zu richten.
Anschließend findet unsere gemein-

same Winterfeier statt. Alle Mit-
glieder und Angehörige vom Orts-
verband Murgtal sind hierzu recht
herzlich eingeladen.

Aus Organisationsgründen bitte wir
unbedingt um Anmeldungen bei
Frau Heck, Tel. 07225 76285, bis spä-
testens 02.02.2015.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 23.01.15, 19.30 Uhr Pro-
be des Männerchors im Sängerheim.

Der Junge Chor hat um 18 Uhr Probe
im ehemaligen Auer Kindergarten.
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Terminkalender 2015
Aktuell:www.lag-obere-murg.de
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
24./25.01. BW- Hallenmeisterschaf-
ten Senioren/-innen Karlsruhe
01.02. BW-Cross-M. in Denzlingen
07./08.02. Südd. Hallenmeisterschaf-
ten Aktive/U18 Karlsruhe (25.1.)
22.02. Hallen-Kinderleichtathletik-
Cup Bühlertal
28.02./01.03. BLV- Halle U20,U18,U16
Mannheim
28.02./01.03. Dt.Hallenm. und Win-
terwurf Senioren/-innen Erfurt (8.2.)
07.03. Dt. Crossm. Markt Indersdorf,
Bayern (15.2.)
14.03. KM- Waldlauf alle Klassen
Haueneberstein
14.03. BW- Winterwurf Aktive/U20/
U18 Waiblingen
15.03. BLV- WinterwurfU16 Wilfer-
dingen
21.03. KM Langstrecken alle Klassen
Ötigheim

Wintertraining hat begonnen
Trainingszeiten siehe auf der Home-
page der LAG oder unter www.sprin-
gen-mit-musik.com

LAG Obere Murg

Rekordteilnahme beim Wahlfünfkampf
Mit Spannung wurde die Siegereh-
rung des Wahlfünfkampfes der LAG-
Meisterschaften beim Familiennach-
mittag am 4. Januar in der Festhalle
Langenbrand erwartet.

Diesen Wettkampf gibt es nur bei
der LAG Obere Murg. Jeder Teilneh-
mer muss 5 Disziplinen absolvieren,
darunter ein Lauf, ein Wurf, ein
Sprung und zwei Disziplinen nach
Wahl. Seit 1977 gibt es diese Meis-
terschaften, deshalb ist die Messlatte
für neue Rekorde sehr hoch. Beson-
ders in der Männerklasse bestehen
die Rekordmarken schon sehr lange.
Hier hält Hans-Peter Wiechert seit
1989 den Rekord mit 3.282 Punkten.
Noch besser war 1997 Björn Wunsch
in der Klasse U20 mit 3.303 Punkten.
2014 konnten sich vier Sportler/-
innen in verschiedenen Klassen als
Nummer 1 eintragen lassen. Dies wa-
ren in der Klasse M75 Dieter Bartzsch
mit 2.137 Punkten, Tatjana Vogt
(W15) mit 2.454 Punkten, Anna-Le-
na Krämer (W10) mit 1.727 Punkten
und Nelly Gernsbeck (W9) mit 1.261
Zählern.

Spannend war die Entscheidung in
der Männerklasse. Andreas Held sieg-
te mit guten 2.835 Punkten vor dem
Vorjahressieger Marius Gerstner mit
2.805 Punkten. Held sammelte die
meisten Punkte beim Hochsprung
mit 1,84 m und Gerstner beim 1.500
Meter Lauf in 4:12,06 Min. Weitere
Klassensieger wurden: Frank Lang
(M35), beste Leistung beim Weit-
sprung mit 5,83 m, mit 2.464 Punk-
ten. Thorsten Krämer (M40) mit
1.430 Punkten. M45 Werner Stößer,
beste Leistung 2,90m Stabhoch, mit
1.919 Punkten. M50 Jürgen Heitz mit
1.222 Punkten. M60 Adi Marxer mit
1.921 Punkten. M65 Hans Zelenka
mit 1.066 Punkten.

Die beste Punktzahl der männlichen
Klassen erzielte Anton Stößer (U18)
mit 2.900 Punkten. Er sammelte beim
Stabhochsprung mit 4,04 Meter die
meisten Punkte. In der Klasse U20
gewann Julian Held mit 2.821 Punk-

ten vor Timo Mungenast mit 2.797
Zählern. Held sprang auch 4,04m
beim Stabhoch und Mungenast warf
den Hammer 58,33m. Die weiteren
Klassensieger waren:
M15Friedemann Roth, beste Leis-
tung 47,62 m Hammer, mit 2.361
Punkten. M14Alexander Vogt, 42,63
m Hammer, mit 2.332 Punkten. M13
Felix Merkel mit 2.176 Punkten,
M11Carl Gerlach 981 Punkte und
M10 Frederick Frey 1.385 Punkte.

Bei den Frauen gab es eine knappe
Entscheidung. Hannah Marxer siegte
mit 2.558 Punkten vor ihrer Schwes-
ter Auli mit 2.522 Punkten. Beide
hatten ihre beste Leistung beim
Weitsprung. Hannah sprang 5,02 m
und Auli 4,92 m. Gute 1.423 Punkte
erzielte Katharina Vogt in der Klasse
W45. Die meisten Punkte sammel-
te sie beim Hammerwurf mit 34,94
m. Die weiteren Siegerinnen: W15
Tatjana Vogt, Hammer 46,22 m, mit
2.454 Punkten. W14 Alysha Schonert,
Hammer 39,77 m, mit 2.105 Punkten.
W12 Emelie Schillinger, beste Leis-
tung beim Weitsprung mit 3,83 m,
mit 1.730 Punkten. W11 Svenja Mun-
genast 1.624 Punkte. W10 Anna-Le-
na Krämer 1.727 Punkte. W9 Nelly
Gernsbeck 1.261 Punkte.

Insgesamt absolvierten 59 Teil-
nehmer den Wahlfünfkampf. Die
Mannschaftswertung gewann TV
Langenbrand 1. Mannschaft mit
14.158 Punkten in der Besetzung
Anton Stößer, Andreas Held, Juli-
an Held, Marius Gerstner und Timo
Mungenast vor TV Langenbrand 2.
Mannschaft mit 12.183 Punkten und
der 3. Mannschaft mit 10.687 Punk-
ten. Auf Rang 4 kam der TV Weisen-
bach mit 10.139 Punkten, auf Rang 5
TV Langenbrand 4. Mannschaft mit
9.699 Punkten und auf Rang 6 der
TV Bermersbach mit 9.155 Punkten.
Insgesamt kamen 8 Mannschaften in
die Wertung.

Die Siegermannschaft verfehlte den
LAG-Rekord aus dem Jahre 2010 mit
14.340 Punkten nur ganz knapp.

Musikverein Weisenbach

Mitgliederversammlung
Der Musikverein lädt seine Ehren-
mitglieder und Mitglieder zur Mit-
gliederversammlung am morgigen
Freitag, 23. Januar, in das Gasthaus
„Grüner Baum“ in Weisenbach recht
herzlich ein. Beginn ist um 19 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin / Stellung-
nahme der Kassenprüfer
4. Bericht des Musikervorstands
5. Bericht der Jugendvertreterin
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme würden
wir uns freuen.
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Naturfreunde Weisenbach

Naturfreundehaus
geschlossen
Das Naturfreundehaus bleibt am
So., 25.01.2015, wegen der „Nach-
mittagssitzung“ des Karnevalver-
eins Weisenbach geschlossen.

Turnverein Weisenbach,
Abteilung Tischtennis

Spielberichte
In ihrem ersten Rückrundenspiel
musste die 1. Herrenmannschaft
in der Landesliga beim Tabellen-
zweiten Rastatter TTC spielen. Da-
bei verloren sie mit 5:9. In diesem
Spiel konnten die Weisenbacher
das Spiel bis zum Stand von 4:4
offen gestalten, ehe der Gastge-
ber die letzten Spiele für sich ent-
scheiden konnten und das Spiel
beendete. Als einziger blieb Attila
Vig mit zwei Einzelsiegen und im
Doppel mit Patrick Kühn unbe-
siegt. Gerhard Egner und Jürgen
Burkhardt steuerten jeweils noch
einen Siegpunkt bei.

Ebenfalls beim Rastatter TTC spiel-
te die 2. Damenmannschaft und
verlor mit 5:8. Dieses Spiel konn-
ten sie auch beim Tabellenführer
der Bezirksliga bis zum 4:4 offen
halten. Danach zogen die Rastat-
terinnen davon und gewannen das
Spiel mit 8:5. Hier blieb Jasmin Lan-
genbach mit drei Einzelsiegen und
im Doppel mit Partnerin Melanie
Krieg ungeschlagen. Melanie Krieg
gewann auch noch ein Einzel.

Dagegen gewann die 3. Herren-
mannschaft als Tabellenführer der
Kreisklasse B bei der Spvgg. Ottenau
VII mit 9:6. Die Weisenbacher konn-
ten mit 5:2 beziehungsweise 8:4 in
Führung gehen und gaben sie bis
zum Ende nicht mehr ab. In den Ein-
zeln konnten Dieter Gerstner, Erich
Fellmoser und Wolfgang Überle mit
jeweils zwei Einzelsiegen überzeu-
gen. Jeweils einen Punktgewinn
steuerten Volker Krieg, Steffen Eg-
ner und das Doppel Dieter Gerst-
ner/Erich Fellmoser bei.

Spielvereinigung Weisenbach

Vereinsausflug nach Kriebstein
Von Donnerstag, 04.06. (Fronleich-
man) bis Sonntag, 07.06.2015 wol-
len wir einen Vereinsausflug in die
Region unserer Partnergemeinde
Kriebstein machen. Übernachten
werden wir im Hotel Rossau, das ca.
10 km von Kriebstein entfernt liegt.
Wir machen interessante Tagesaus-
flüge nach Kriebstein, Dresden und
in die Sächsische Schweiz. Der vom
Verein gestellte Reisebus wird Euch
entspannt ans Ziel bringen. Auf der
Rückreise werden wir uns noch die
alten DDR-Grenzanlagen anschauen.

Ablauf:
Donnerstag: frühmorgens Anreise,
nachmittags Kriebstein
Freitag: Dresden mit geführter Stadt-
besichtigung
Samstag: Sächsische Schweiz mit
Bastei und Elbe-Bootsfahrt
Sonntag: morgens Abreise, Grenz-
museum, Rückkehr nach Weisenbach
am späten Abend.

Unkosten: Kinder 0 - 5 Jahre - frei,
Kinder 6 - 11 Jahre - 45 Euro, Kinder
12 - 15 Jahre - 77 Euro, Erwachsene
ab 16 Jahre - 155 Euro im Doppelzim-
mer bzw. 205 Euro im Einzelzimmer.
Die Preise sind für 3 Übernachtun-
gen pro Person mit Frühstück und
Abendessen und sind incl. aller Ein-
tritte. Den genauen Ablauf der Reise
werden wir vorher noch bekanntge-
ben.

Eine Anzahlung in Höhe von 50 Euro/
Person wird bei der Anmeldung fäl-
lig und vom Konto abgebucht. Die
Teilnehmerzahl ist durch die Busgrö-
ße begrenzt, es zählt der Eingang
der Anmeldung.

Anmeldung bitte schriftlich bis spä-
testens 31.01.2015 abgeben bei:
Kosmas Wunsch, Erlenstraße 30,
76599 Weisenbach, Tel: 07224 67965,
E-Mail: kosmas.wunsch@spielvereini-
gung-weisenbach.de

Schwarzwaldverein Gernsbach

Einladung zur Wanderung am Mittwoch, 28. Januar
Die Mittwochswanderer treffen sich
um 09.45 Uhr am Gernsbacher Bahn-
hof. Von dort aus wandern wir mit
Klaus hoch zum Reitstall, zum Gro-
ßen Berg, den Franzosenweg Sel-

bach und nach Ottenau. Tel.-Info:
07225 5510.

Gastteilnehmer sind herzlich will-
kommen!

Neue Homepage
Die aufzurufende Adresse lautet:
www.schwarzwaldverein-gernsbach.
de
Falls Sie uns per E-Mail anschreiben

wollen, geben Sie bitte als E-Mail-
Adresse ein: info@schwarzwaldver-
ein-gernsbach.de
Wir freuen uns darauf.

Schützenverein Weisenbach

Altpapiersammlung am 24. Januar 2015
Am Samstag, den 24. Januar, sam-
melt der Schützenverein in Weisen-
bach und Neudorf Altpapier. Bitte
stellen Sie das Altpapier bis 9.00 Uhr
gut sichtbar an den Straßenrand.

Für alle Helfer: Treffpunkt Samstag
9.00 Uhr Festplatz am Sennel. Soll-
te jemand schon vorab eine größere

Menge zur Abholung bereitgestellt
haben, so können Sie uns dies telefo-
nisch mitteilen.
Armin Werner: 07224 9321561 (AB)
Adolf Burkhardt: 07224 40261
Helmut Böhringer: 07224 4839

Schon vorab bedankt sich der Schüt-
zenverein für Ihre Unterstützung.
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Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Nachmittagssitzung
Hie Eicho und Helau –
die Kampagne beginnt
Am kommenden Sonntag, 25. Febru-
ar 2015 um 15.00 Uhr beginnen wir
unsere diesjährige Kampagne mit
der Nachmittagssitzung. Alle Ein-
wohner von Weisenbach und Au und
näheren Umgebung, alle Narren-
freunde und die, die es noch werden
wollen, sind recht herzlich zu unserer
Veranstaltung eingeladen. Kommen
Sie – besuchen Sie uns auf Schloss
Erlen. Eintrittskarten gibt es an der
Tageskasse. Einlass ist ab 14.00 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt – Kaffee und Kuchen werden
nachmittags angeboten.

Programm für
die kommenden Tage
Damen- und Herrensitzung am
Samstag, 31.01. und 07.02.2015
Am Samstag, 31.01. und 07.02.2015
finden unsere Abendsitzungen statt.
Geboten wird – wie in der Nachmit-
tagssitzung – ein mehrstündiges bun-
tes Programm. Beginn ist um 19.11
Uhr. Nach dem Finale sorgt dann un-
sere Hausband für Tanzmusik.

Die Kartenausgabe für die Abendsit-
zungen ist am Samstag, 24.01.2015
von 11.00 – 13.00 Uhr in der Festhal-
le Weisenbach.

Schmutziger
Donnerstag, 12.02.2015
Am Schmutzigen Donnerstag begin-
nen wir mit einem gesunden Eicho-

frühstück. Ab 10.00 Uhr können Sie
sich an unserem närrischen Früh-
stücksbuffet im Spritzenhaus bedie-
nen, um sich für den Rest des Tages
zu stärken. Wer nicht dabei ist, der
hat was verpasst.

Am Nachmittag stürmen die Narren
das Rathaus und übernehmen dann
die Macht bis zum Aschermittwoch.
Bürgermeister Huber muss seinen
Rathaussessel für Prinz Karneval räu-
men.

Am Abend ist Party-Schnurren auf
Schloss Erlen. Ab 20.01 Uhr bieten
wir Live-Musik zum Tanzen und Ab-
rocken. Von Rock, Pop, Schlager, ak-
tuelle Lieder, bis hin zum Rock’n'Roll
bieten wir alles was das Herz be-
gehrt. Es kann gerockt, gesungen,
getanzt – einfach alles gemacht wer-
den. Kommt auf Schloss Erlen – hier
geht die Party ab!!!

Narrenbaumstellen
am Samstag, 14.02.2015
Der Fasntsamstag beginnt bereits
um 11.00 Uhr im Spritzenhaus. Mit
Weißwurst und Brezeln kann man
sich für das, was kommen wird, so
richtig stärken. Um ca. 15.00 Uhr
wird sich dann der Elferrat in der
oberen Gaisbach den groß gewach-
senen Narrenbaum auf die Schultern
nehmen.

In Begleitung mit dem Fanfarenzug
wird der Baum dann ans Spritzen-
haus gebracht, um ihn dort mit Pau-
ken und Trompeten aufzustellen.

Kinderball und Fasent-
verbrennung am
Dienstag, 17.02.2015
Wie im letzten Jahr findet der Kinder-
ball am Fasentdienstag statt. Beginn
ist um 15.00 Uhr auf Schloss Erlen. Ein
buntes und lustiges Programm wird
dem Narrensamen geboten. Prinz
Max wird den Kindern so richtig ein-
heizen. Ein Auftritt der Springmäuse
rundet das Kinderprogramm ab.

Alles hat ein Ende – so auch unsere
Fasent. Ab 18.00 Uhr bieten wir allen
Narren sowie allen, die es brauchen,
ein Kateressen und lassen die Kam-
pagne so langsam ausklingen. Unter-
haltung bietet hier der Musikverein
Weisenbach. Um 20.00 Uhr werden
wir dann auf der Murgwiese die Fa-
sent verbrennen.

Zu allen unseren Veranstaltungen ist
die Weisenbacher und Auer Bevölke-
rung, alle Narren aus nah und fern
recht herzlich eingeladen. Wir freu-
en uns auf euer Kommen. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Kartenausgabe
Am Samstag, 24.01.2015 gibt es in
der Festhalle von 11.00 – 13.00 Uhr
die reservierten Karten für die bei-
den Abendsitzungen.

Straßendekoration
Am Freitag, 30.01.2015 treffen wir
uns um 15.30 Uhr am Spritzenhaus
zum Fähnle aufhängen. Um rege
Teilnahme wird gebeten!

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Wichtige Information an alle Frauen - Frauenfastnacht
„Die Weiberschar trifft sich heute
im orientalischen Basar“. Das ist das
diesjährige Motto unserer Frauen-
fasnacht.

Diese findet dieses Jahr am Dienstag,
den 10.02.2015, im Gemeindezent-
rum in Weisenbach statt. Beginn ist
wie immer um 19.11 Uhr.

Wir freuen uns schon jetzt darauf,
Euch alle begrüßen zu dürfen.

Weitere Informationen folgen.

Nächstes Plauderstündchen am 29.01.2015
Das nächste Plauderstündchen fin-
det am Donnerstag, den 29.01.2015,
statt. Beginn ist um 14.30 Uhr im

Gemeindehaus in Weisenbach.
Dazu sind alle Frauen recht herzlich
eingeladen.

Wer abgeholt werden möchte,
melde sich bitte bei Regina Krieg,
Tel. 932082.
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FC Weisenbach, Abteilung Fußball

F-Jugend FC Weisenbach erfolgreich beim Mini-Hallenturnier in Obertsrot
Ohne Gegentore und als einziges
Team ungeschlagen gingen die
Youngsters der F-Jugend des FCW am
vergangenen Samstag, 17.01.2015,
vom F-Jugend-Miniturnier in Oberts-
rot nach Hause. Insgesamt 6 Mann-
schaften (Obertsrot 1, Hörden, For-
bach, Gernsbach, Obertsrot 2 und
Weisenbach) traten gegeneinander
an.

Beim ersten Spiel gegen Forbach ge-
wann das Weisenbacher Team noch
etwas glücklich durch ein Eigentor
von Forbach 1:0. Das zweite Spiel ge-

gen Hörden war geprägt durch gute
Chancen auf beiden Seiten, einzig
der Ball wollte nicht ins Tor gehen.
Nicht zuletzt durch die starke Tor-
wartleistung von Annika konnte das
Ergebnis von 0:0 bis zum Schluss ge-
halten werden. Im dritten Spiel traf
man auf Obertsrot 1. Inzwischen zur
Bestform aufgelaufen gewannen die
Kids des FCW durch eine geschlossene
Mannschaftsleistung mit 3:0. Gegen
Obertsrot 2 tat man sich dann wieder
etwas schwerer, da inzwischen auch
die Kräfte nachließen (krankheits-
bedingt standen keine Ersatzspieler

zur Verfügung) und das Spiel endete
0:0 unentschieden. Beim fünften und
letzten Spiel drehten die Youngsters
nochmals richtig auf und gewannen
durch schön herausgespielte Treffer
verdient mit 3:0 gegen Gernsbach.
Nach dieser bislang besten Leistung
der jungen F-Jugendmannschaft
nahmen die Kids stolz ihre Urkunden
und Medaillen entgegen und traten
den Heimweg an.

Die Tore für Weisenbach erzielte Jo-
nathan mit 3 Treffern, Moritz 2 Tref-
fer und Lukas ebenfalls 2 Treffer.

Schwimmbadverein Latschigbad Weisenbach

Rückblick Mitgliederversammlung
Am Samstag, 17. Januar, fand um 18
Uhr im „Sängerheim“ die Mitglie-
derversamlung des Schwimmbadver-
eins Latschigbad Weisenbach statt.
Der erste Vorsitzende, Klaus Burk-
hardt, begrüßte die Anwesenden
und gab einen kurzen Rückblick auf
das Vereinsjahr 2014, das aufgrund
der schlechten Wetterverhältnisse
u. a. weniger Tagesgäste und somit
auch weniger Einnahmen aufzeigte.
Die geplanten Events, wie z.B. das
Schwimmbadfest fielen zum Teil aus
bzw. wurden durch plötzlich einset-
zenden Regen vorzeitig beendet.

Der Bericht der Schriftführerin bestä-
tigte dies ebenso. Nachdem Bericht
des Kassiers, der ein leichtes Plus im
vergangenen Jahr aufzeigte, folgte
die Entlastung der Vorstandschaft.

Bürgermeisterstellvertreter Gott-
fried Lang überbrachte die Grü-
ße der Gemeinde und lobte den
Schwimmbadverein für dessen un-
ermüdlichen Einsatz zum Erhalt des
Latschigbades.

Er übernahm als Wahlleiter die Neu-
wahlen. Gewählt wurden der 2. Vor-

sitzende Siegfried Streeb, Margit
Merkel als Kassier, Ulrike Essig, Marc
Morlock und Günther Westermann
als Beisitzer, Karin Streeb wurde zur
Schriftführerin gewählt.

Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei
der Gemeinde für die Unterstützung
und den Mitgliedern des Schwimm-
badvereins für ihre Mithilfe und bit-
tet weiterhin um tatkräftige Unter-
stützung. Mit einem Ausblick auf die
geplanten Aktivitäten im Vereinsjahr
2015 wurde die Mitgliederversamm-
lung beendet.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Gebrauchtkleidersammlung
Die Gebrauchtkleidersammlung
findet in diesem Jahr am Samstag,
31.01.15, statt. Bitte schon jetzt die
Schränke nach nicht mehr benötigten
Kleidern und Schuhen durchforsten.

Die Tüten werden rechtzeitig vor
der Sammlung in den Haushal-
ten verteilt und in den örtlichen

Geschäften ausgelegt. Der Erlös
kommt wie jedes Jahr sozialen Pro-
jekten zu Gute! Die Sammlung star-
tet um 9.30 Uhr - die Helfer treffen
sich um 9.30 Uhr beim Rathaus!

Nach der Sammlung findet im Kol-
pinghaus ein gemütlicher Ausklang
statt.

Fasching beim Kolping
Am 15.02.15 laden wir wieder zum
Fasching beim Kolping ein. Das

Kolpinghaus wird zur Narrenburg -
weitere Infos in Kürze!

Kirchliche
Nachrichten

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Mittwoch, 21. Januar
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
in Weisenbach

Sonntag, 25. Januar
18.00 Uhr Gottesdienst in Forbach
(Pfarrer H-J. Scholz)
Musikalisch umrahmt wird der Got-
tesdienst von der Jugendgruppe
KABA aus Staufenberg. H e r z l i c h e
Einladung an alle Gemeindeglieder!
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Pfarrgemeinderatswahl in der Erzdiö-
zese Freiburg am 15. März 2015 Seel-
sorgeeinheit Forbach-Weisenbach
In der Seelsorgeeinheit sind insge-
samt 18 Mitglieder des Pfarrgemein-
derates zu wählen. Das Wahlgebiet
ist in Stimmbezirke eingeteilt. Es fin-
det eine echte Teilortswahl statt.

Im Stimmbezirk Forbach/Gausbach
sind 6 Mitglieder für den Pfarrge-
meinderat zu wählen.
Im Stimmbezirk Weisenbach/Au sind
6 Mitglieder für den Pfarrgemeinde-
rat zu wählen.
Im Stimmbezirk Bermersbach sind 3
Mitglieder für den Pfarrgemeinderat
zu wählen.
Im Stimmbezirk Langenbrand sind 3
Mitglieder für den Pfarrgemeinderat
zu wählen.

Wahlberechtigt ist, wer seit mindes-
tens drei Monaten in der Pfarrge-
meinde seinen Hauptwohnsitz und
am Wahltag das 16. Lebensjahr voll-
endet hat. Die Wahlberechtigung
kann auch erwerben, wer am Leben
der Pfarrgemeinde aktiv teilnimmt
und spätestens am 15. Februar 2015
beim Wahlvorstand einen Antrag
stellt. Wählbar sind alle wahlbe-
rechtigten Katholikinnen und Ka-
tholiken, die das 18. Lebensjahr voll-
endet haben und in der Ausübung
ihrer allgemeinen kirchlichen Glied-
schaftsrechte nicht behindert sind.
Alle Wahlberechtigten sind aufge-
fordert, beim Wahlvorstand bis zum
01. Februar 2015 Kandidatinnen und
Kandidaten vorzuschlagen.

Die Vorschläge müssen von 10 Wahl-
berechtigten mit ihrer Unterschrift
unterstützt werden; die Einverständ-
niserklärung der Kandidaten ist er-
forderlich. Vordrucke sind im Pfarr-
büro erhältlich.

Das Wählerverzeichnis kann vom 03.
bis 11. Februar 2015 im zuständigen
Pfarramt eingesehen werden. Es darf
nur mit amtlichen Stimmzetteln durch
persönliche Stimmabgabe gewählt
werden. Andere Stimmzettel sind
ungültig. Kumulieren ist zulässig. Sie

können auch durch Briefwahl wählen.
Briefwahlunterlagen sind im Pfarrbü-
ro bis spätestens 12. März 2015 zu be-
antragen. Die Wahlhandlung endet,
wenn alle Wahllokale in der Seelsor-
geeinheit geschlossen wurden.

Karl Großmann, Wahlvorstand, Tel.
07224 5860; Rudi Jehnes, stellv.
Wahlvorstand, Tel. 07228 678

Pfarrgemeinderatswahl
am 15. März 2015
Bis zum 1. Februar können noch Kan-
didaten für den neuen Pfarrgemein-
derat vorgeschlagen werden, am ein-
fachsten mit Hilfe der ausliegenden
Karten, die in einem unserer Pfarrbü-
ros einzuwerfen sind. Vom 3. bis 11.
Februar ist die sogenannte Offenle-
gung des Wählerverzeichnisses, das
heißt, alle Wahlberechtigten können
vorab kontrollieren, ob sie im Wäh-
lerverzeichnis erfasst sind. Die Wahl-
benachrichtigungen werden dann bis
spätestens 1. März zugestellt.

Kirchliche Nachrichten der Pfarrge-
meinde St. Wendelin Weisenbach
und Maria Königin Au

24.01.2015 bis 01.02.2015

Sonntag, 25. Januar
10.15 WB Hl. Messe mitgestaltet

von der Frauengemein-
schaft und dem Voka-
lensemble "Belcanto",
für die Lebenden und
Verstorbenen der Ge-
meinde, mit Totenge-
denken für Pasquale
Maggiore, verstorbene
Eltern und Angehörige,
für Paul Großmann und
verstorbene Angehörige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
14.30 AU Taufe des Kindes

Emma Steinberger

Dienstag, 27. Januar
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 28. Januar
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 29. Januar
7.30 WB Schülergottesdienst
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 30. Januar
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet

Samstag, 31. Januar
17.00 AU Vorabendmesse zum

Sonntag, für verstorbe-
ne Angehörige und alle
armen Seelen

Sonntag, 1. Februar
10.15 WB Hl. Messe fällt aus!!
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Memoiren von
Pfarrer Robert Alban Blum
Am Sonntag, den 25. Januar 2015
wird nach dem Gottesdienst in Wei-
senbach das Büchlein von Herbert
Großmann mit Memoiren von Pfar-
rer Robert Alban Blum zum Preis von
5 Euro angeboten. Nähere Informa-
tionen über Mesner Ferdinand Groß-
mann (Tel. 07224 4726).

Glaubensweg durch die Fastenzeit
Auch in diesem Jahr wird wieder ein
Glaubensweg durch die Fastenzeit
angeboten. Er beschäftigt sich mit
dem Grundgebet des christlichen
Glaubens und hat den Titel „Vater
unser – Leben im Reich Gottes“.

Der Glaubensweg für Erwachsene
will einen vertieften Blick in das Ge-
bet Jesu eröffnen, auf den Inhalt der
einzelnen Vaterunser-Bitten einge-
hen und dazu beitragen, neu und
tiefer beten und glauben zu können.
Nach den Erfahrungen und Rückmel-
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dungen der letzten Glaubenswege
haben wir uns entschlossen, nicht
mehr zwei „Kurse“ in Forbach und
Weisenbach parallel laufen zu las-
sen, sondern nur noch einen Kurs
pro Jahr anzubieten, abwechselnd in
Forbach und Weisenbach.

Der Glaubensweg durch die Fasten-
zeit 2015 wird vom 24. Februar bis
zum 31. März im Gemeindehaus
Weisenbach stattfinden und sechs
Themenabende umfassen, jeweils
dienstags von 20.00 bis 22.00 Uhr.
Nähere Einzelheiten werden dem-
nächst in einem Flyer vorgestellt.

Vandalismus
in der Weisenbacher Kirche

In der vergangenen Woche hat es in
der Weisenbacher Kirche leider meh-
rere Fälle von Vandalismus gegeben.
Dabei wurde unter anderem das
Altarkreuz gestohlen, die Tastatur
und Antenne des Liedanzeigers ent-
wendet und eine fest im Boden ver-
ankerte Marmorsäule mit Weihwas-
serbecken gewaltsam umgestoßen
und zerstört (siehe Bild). Inzwischen
wurden bereits drei Verdächtige ge-
fasst und der Polizei vorgeführt. Die
Ermittlungen dauern aber noch an.

Bis auf weiteres wird die Kirche nun
tagsüber geschlossen bleiben und
nur zum Rosenkranz und zur Hl.
Messe geöffnet. Anschließend ist
geplant, eine Überwachungskamera
in der Kirche zu installieren, um wei-
tere Beschädigungen zu verhindern
bzw. die Täter leichter identifizieren
zu können. Auch die Bevölkerung
ist zur Aufmerksamkeit aufgerufen.
Beobachtungen oder Hinweise zu
Straftaten können im Pfarrbüro oder
bei unserem Pfarrgemeinderatsvor-
sitzenden Franz Josef Holzapfel (Tel.
2165) gemeldet werden.

Wassonstnochinteressiert

Unsere Tierärztin informiert
Sehr geehrte Frau Dr. Vegani,
darf eine Katze rohes Fleisch essen
z.B. Leber, Hackfleisch o.ä.? Mäuse
sind ja auch nicht gekocht oder ge-
braten. Oder darf man einer Katze
ganz normale Essensreste geben (ge-
gartes Fleisch, Gemüse, Kartoffeln,
Nudeln usw.)?

Lieber Tierfreund,
ja darf sie, mit Ausnahme von
Schweinefleisch, denn dieses kann
roh ein tödliches Virus übertragen.
Ab und zu Rinderhackfleisch geht,
bei ausschließlicher Ernährung da-
mit, kann es zu Knochenveränderun-
gen aufgrund des schlechten Ca:P-
Verhältnisses kommen.
Wollen Sie auf Rohfütterung umstel-
len, sollte eine Kalkulation durch ei-
nen Tierarzt oder einer entsprechen-
den Institution für Tierernährung
erfolgen, diese können Ihnen dann
auch ein geeignetes Zusatzfutter,
welches Calcium, Vitamine und, ganz
wichtig, Taurin enthält, nennen. Mi-
neralstoffe müssen dann zugeführt
werden, wenn keine Knochen (ist
z.B. in gewolften ganzen Hühnern
oder Kaninchen oder Eintagskü-
ken enthalten) zugeführt werden.
Der Tauringehalt von Fleischsorten
schwankt sehr stark, er ist in Mäu-
sen sehr hoch, im "üblichen" Fleisch
aber nicht. Diese Aminosäure muss
aber zugeführt werden, da die Kat-
ze sie im Gegensatz zum Hund nicht
selbst herstellt. Ein Mangel kann z.B.
zu Herzproblemen und Blindheit
führen. Fisch besser grätenfrei zu-
füttern, denn diese können sonst zu
Verletzungen führen. Fette Fischsor-
ten wie Lachs und Thunfisch in Ma-
ßen füttern, da hier die Schwerme-
tallbelastung hoch sein kann. Leber
sollte wegen des hohen Vitamin A
Gehaltes und der oft hohen Schad-
stoffbelastung maximal einmal die
Woche in kleinen Mengen gefüttert
werden.
Die Fleischrationen sollten mit etwas
gekochtem Gemüse wie Süßkartof-
feln, Brokkoli, Mohrrüben und Pseu-

dogetreidearten wie gekochte Hirse,
Amaranth, Buchweizen ergänzt wer-
den. Gewürztes und Kohlenhydrate
in Form von Brot oder Nudeln soll-
ten gemieden werden, deshalb sind
normale Essensreste nicht geeignet.
Insgesamt ist der Kohlenhydratbe-
darf aber gering. Will man seine
Katze ausschließlich frisch ernähren,
gibt es über den Fachhandel/Internet
fertige Bedarfsmischungen, die alles
enthalten, was die Katze benötigt,
ansonsten sollte man wie oben er-
wähnt sich einen Futterplan erstellen
lassen, da es sonst auf Dauer auch zu
gesundheitlichen Schäden kommen
kann. Schwieriger gestaltet sich die
Ernährung bei kranken Katzen, hier
muss in jedem Falle eine individuel-
le Rationsberechnung erfolgen. Da
durch rohes Fleisch Parasiten/Wür-
mer übertragen werden können,
sollte man die Katze regelmäßig ent-
wurmen bzw. den Kot beim Haus-
tierarzt auf diese untersuchen lassen.
Salmonelleninfektionen spielen bei
gesunden Katzen bei frischem Geflü-
gelfleisch keine Rolle, jedoch stellt
es ein gewisses Gefahrenpotenzial
für den Besitzer dar, deswegen sollte
dieser im eigenen Interesse auf die
Hygiene achten.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Vegani

Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? All-
gemeine Fragen zu Verhalten, Pfle-
ge und Ernährung beantwortet un-
sere Tierärztin Dr. Vegani unter der
E-Mail-Adresse
tierarztfragen@nussbaummedien.de
Ausgewählte Fragen und Antwor-
ten finden Sie regelmäßig in den
Amts- und privaten Mitteilungsblät-
tern von Nussbaum Medien Weil der
Stadt, Rottweil und Uhingen unter
der Rubrik „Aus dem Verlag”.
Bitte beachten Sie, dass keine Aus-
künfte zu akuten Erkrankungen Ih-
res Tieres möglich sind.
In diesem Fall wenden Sie sich bitte
an einen Tierarzt in Ihrer Nähe.


